
 
   

 

 

 

 

 

Am Palmsonntag denken 

wir an den Einzug Jesu in 

Jerusalem. Die Menschen 

jubeln Jesus zu: Hosanna 

(das heißt: Hilf, Herr! 

 

Am Gründonnerstag hat 

Jesus beim Letzten 

Abendmahl das 

Sakrament der 

Eucharistie eingesetzt. 

Der Evangelist Johannes 

schreibt von der 

Fußwaschung. 

Am Karfreitag denken wir 

daran, dass Jesus für uns 

am Kreuz gestorben ist. 

Im Kreuz sind Himmel 

und Erde verbunden. 

(Todeszeit: 15.00 Uhr = 

Karfreitagsliturgie) 

Ostern ist das höchste 

Fest der Christen, weil 

Jesus von den Toten 

auferstanden ist. 

Die Jünger erfahren: 

Jesus lebt. Jeder Sonntag 

ist ein „kleines 

Osterfest“. 

 


